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Geodätische Grundlagen der Vermessungen
im Kanton Zürich

(Fortsetzung)

V. Periode

Die Arbeiten im 20. Jahrhundert

A. Die Grundbuchtriangulation I.—III. Ordnung.

In die Jahrhundertwende fallen nun die Bestrebungen
für die Vereinheitlichung der Vermessungen in der Schweiz.
In dieser Richtung waren vor allem die Untersuchungen,
die Ingenieur Max Rosenmund, nachmaliger Professor für
Geodäsie der Eidgenössischen technischen Hochschule in
Zürich, anstellte, ausschlaggebend. Die Wahl eines
einheitlichen Projektionssystems, der schiefachsigen
Zylinderprojektion und gleichzeitig die von Dr. Hilfiker, Ingenieur
der Landestopographie, empfohlene Annahme der absoluten

Meereshöhe 373,6 m für den Repère Pierre du Niton
als einheitlichen Ausgangspunkt für unser Höhennetz,
bedeuteten ein umwälzendes Ereignis im Chaos der kantonalen
Projektionssysteme und Horizonte. Ebenso hatte sich die
Erkenntnis Bahn gebrochen, daß ein Netz nicht mehr auf
der einfachen Dreiecksmethode aufgebaut werden dürfe,
sondern ein guter Netzaufbau von der I. bis zur IV.
Ordnung, der die Gewähr für die innere Genauigkeit der ganzen
Triangulation geben soll, streng vom Großen ins Kleine dis-
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